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An den Delegiertenrat des Landeskonventes 

der Theologiestudierenden 

 

 

 

 

 

Stellungnahme des Delegiertenrates vom Mai 2012 

 

Liebe delegierte Studierende, 

liebe Sprecherinnen und Sprecher des Landeskonventes, 

 

wir haben Ihre Stellungnahme erhalten. 

Die Modulstrukturierung des Studiums kann in der Umstellungspha-

se mit Unklarheiten, Unsicherheiten und Befürchtungen verbunden 

sein. Im Einzelfall kann eine Evaluation der Strukturierung auch auf 

Mängel aufmerksam machen, die im Zuge der Neuorganisation des 

Studiums zu beheben sind. 

Wir begrüßen, dass der Delegiertenrat sich in dieser Situation über 

die Studienbedingungen an den verschiedenen Fakultäten infor-

miert, darüber austauscht und Verbesserungsvorschläge zur Struk-

turierung des Studiums vorlegt und zur Diskussion stellt. 

Wir nehmen wahr, dass Studierende durch die Gestaltung von Stu-

dienstruktur und Modulangebot an der Theologischen Fakultät Göt-

tingen ihre Flexibilität eingeschränkt und sich einer erhöhten Prü-

fungslast ausgesetzt sehen. Sie befürchten, dass die Selbstverant-

wortung für ihr Studium und die Möglichkeit individueller Schwer-

punkbildung erschwert werden. Ihnen scheint die Punktewertung bei 

nicht bestandenen Hausarbeiten unklar und die Definition des außer-

theologischen Wahlbereich zu eng zu sein. 

 Landeskirchenamt � Postfach 37 26 � 30037 Hannover 
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Wir haben diese Rückmeldungen im letzten halben Jahr in die Ge-

spräche mit Dekanat und Studiendekanat der Göttinger Fakultät 

eingebracht. 

Es wird sich in den kommenden Semestern erweisen, ob sich die be-

fürchteten Effekte einstellen und wie sie sich gegebenenfalls am 

Studienstandort Göttingen auswirken.  

Der Landeskirche Hannovers ist daran gelegen, dass Studienort-

wechsel im Theologiestudium möglichst problemlos möglich sind. 

Das ist auch Ziel des Bologna-Prozesses wie der Rahmenordnungen 

und Richtlinien von EKD und Evangelisch-Theologischem Fakultäten-

tag. 

Ein Wechsel erscheint unter den Bedingungen des modulstrukturier-

ten Studiengangs insbesondere im Anschluss an die Zwischenprü-

fung sinnvoll – und reibungslos möglich. Auch für andere Fälle sehen 

die „Gesichtspunkte für die Modularisierung von Studiengängen…„ 

das Prinzip einer „Gesamtbetrachtung“ und keines „schematischen 

Vergleichs“ 1 vor. Wir werden in den entsprechenden Gremien weiter 

darauf achten, dass die Rahmenstudienordnung und dieses Prinzip 

an allen Studienorten in Geltung stehen - auch in der Zeit des Über-

gangs  

Als Landeskirche wirken wir darauf hin, dass für Studierende auch in 

der Examensphase wie bisher die freie Wahl des Studienorts ohne 

vermeidbare Nachteile realisiert werden kann. 

Die Zulassung zur Ersten Theologischen Prüfung der Landeskirche 

Hannovers setzt, der Rahmenprüfungsordnung folgend, voraus, dass 

innerhalb der Modulstruktur mindestens drei Leistungsnachweise/ 

Modulabschlussprüfungen auf der Grundlage von Hauptseminarar-

beiten vorgelegt und die beiden praktisch-theologischen Entwürfe 

nachgewiesen werden können.2 Wir gehen außerdem davon aus, 

dass alle Fakultäten ihre Studiengänge innerhalb der vereinbarten 

Rahmenordnungen gestalten und die vom Evangelisch-

                                                           
1  Theologische Ausbildung in der EKD, S. 145 und 153f. 
2 Es außerdem insgesamt ratsam, dass das Studium mit dem Examen in der Weise 
verbunden ist, dass aus Lehrveranstaltungen Themenbereiche für das Examen er-
wachsen können. 



 

 

Theologischen Fakultätentag beschlossenen Richtlinien zum Bibli-

cum, zum Praktikum, zum Philosophicum und der Prüfung in Religi-

onswissenschaften/Interkulturelle Theologie entsprechend anwen-

den und die entsprechenden Prüfungen in die Studienstruktur integ-

rieren. 

Nach unserem Eindruck sind diese Bedingungen an allen Studienor-

ten gegeben. Das ist eine gute Grundlage für die einheitliche Stu-

dienberatung von Seiten der Fakultäten und der Landeskirchen.  

Wir sind (wie bisher) darauf angewiesen, dass Studierende uns dar-

auf hinweisen, falls an ihrem Studienort abweichende Regelungen 

gelten sollten. Der dadurch angeregte direkte Austausch des Ausbil-

dungsreferates mit den Studienberatern und Studienberaterinnen 

vor Ort hat sich dabei in den letzten Monaten bewährt. 

 

Noch befinden sich die Fakultäten in der Umstellungsphase; und 

auch die Landeskirchen beschließen neue Prüfungsordnungen. 

In wenigen Semestern wird die Strukturierung des Theologiestudi-

ums in Modulen zu evaluieren sein. Gegebenenfalls werden Neuakk-

reditierungen erforderlich werden. 

Spätestens dann wird sich an den Studienorten herausgestellt ha-

ben, ob und wenn ja, welche der von Studierenden befürchteten Ef-

fekte und Tendenzen eingetreten sind. 

Es ist wichtig, dass die Studierenden ihre Studienerfahrungen und -

interessen artikulieren und in den für die Organisation des Studiums 

zuständigen Gremien und Organen zu Gehör bringen. 

 

Mit freundlichem Gruß, 

auch von Herrn Oberlandeskirchenrat Wöller 

im Auftrage: 

 

 

 

(Risse) 
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